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fee Simigl. SSSoieft, in Soblen und Sour-Siefil, Duregl, 31

Sadyfen, unfevi allevgnadigflem HELN, dat su gant Sejondern confien Mifalien gereidien, und
von Devofelbenn mit hodhften Lngnaden vermercet werden mitflen, Daf neuerlich und feit Euvbem, ein oder mehreve piliche- und
ehroergefiene Menfhen, mit Hintanfesung ber, nad) Gottlic und Weltlidhen Gefeten, der Hoben Landes - ObrigPeit {dhuldigen unter-
thanigfren Chrfurdt, Treue und Gehovfoms, fiy evfrediet, Pasquill- Schmdbh- and Drohungs-Serifiten an dffentlichen Ovthen bie-
figer Mefidents - Stade anzuflagenr, und mithin ju divulgiren, aud) mittel{t deterfelben die Majeftdt in der Hdten Perfon Gres von GSOLt ifnen verlies
benen angebobrnen allergnadigften Lanbes- Heven freventlich su beleidigen, wie nidhtminder durdy grobe, boghaffte, unerfindliche grundfalfche Bestichtigun-
gen, Shmd- und Laferungen, dever von hrer Kisigh, Majeft. verordneten Miniftres, Mathe, 1nd Diencr, dergleidhen Berbreden u Gegelen,
©leichmie mun folderley gang unverantwortlice, aufrihrifhe, und berrucite Mifandlungen, wie fie vos GOTT, dem allericbften GefeBgeber
Selbft, evnflich verbothen find, fo audy durdy die aligemeinen Landes- Gefese, und promulgirte befondere Mandate umd Bevordnungen vorldngf hart
verpdnt, und bey Vermeydung dever empfindliiten Leib- und Lebens Strafen unterfaget worden, geftalt o gar anfer devgleidhen Berbothen, eines je-
ben Gewiffen, den Bevbreder, vov der Hifen That, und der daranf folgenden woblverdienten Apndung, genungfam vermarnet:

lfo feben, orduen und wollen aundy Ffyre Konigl Majeft, wnd Shue-Sirfl, Durdl. bieemit und Fraft diefes ans bodter Landes- Herr-
liyer Madht und Gewalt, daf der- vder dicjenigen, welde dergleidhen infame, rebellifye und frevelhafite Pasquill- Shmdbh- Ldfter- und Droh- Schriff.
ten, wie obermehnt, entweder Geveits flbf gefertiget, angefdlagen, fonft Befaunt gemadiet und qusgeftvenct, NRath und Beybiilfe dazu gethan und
gegeben, daran, 8 fey auf was vor Avt und Weife o8 immer wolle, Theil genommen , und darum Wiffenfhaffe gehabt , wenn foldes nadh genaner
Unterfudung, itber Furh oder lang, offenbar werden wird, oder der- und dicjenigen, weldje foleriey Finfitig fertigen, anfiflogen, difeminiren, dazu
beywitreben, an felbigen Theil nehmen, auf eine oder andere Art foldye gut Heiflen und billigenr, davmnb wiflen, und davon gehovigen Drthes nidht Hie
gebiibrende pflichebuldige Anzeige thun werden, ohue Anfehen dev Perfon, Gefiblehtes, Standes, dieligion, Wiirde, pder Charatters, defbalber, und
wenn fie deffen, wic Ret, Wberfiihret worden, obufehlbar und unwicderruflich, -om Leib und Leben gefivafet, audy fonft nach Strenge dever Redite wie-
bev die Jhrigen, ibr Haab nud Guth, obnnadbleibend, und ohue Dieffalls auf einige Interceffion oder andere 1imbftdnde ju reflectiren, verfabren mwey-
den foll;  Wornddft Thhve Kdnigl. Maieft., o6 Sic wopt fonft nod Devp weltbeFannten Clemenz bdie Gnade und Milde der Strenge immer.
3u vomalten 3u laffen geneigt und gewobuet find, dennod, 3u Steuernng diefer fo groben Verbredsen, und 31 dejto grofiecn Abfhen dafiir, jedermdn.
niglidy Beyy ero bochfeen Lngnabe untevfagen, firv devgleidhen Verbredire eine BVorbitte cinzulegen, nter der naddrvicflichen Vermarnung, Daf, mwer
fich deffen unterfangen wolte, anflerdem, daf er wicder fidh cinen Werdadt der Theilnehmung on dem Delicto ermecten wiiede, die davouf erfolgende
empfindlidie Abndung fich felbft werde 3u jufdreiben Gaben.

Daferne jedod) jemand den vder die BVerfaffer vever jeitherigen obermhuten Sdhimap Ldfter- und Drobungs- Sehrifften, oder audy den- oder diejeni.
gen, fo devgleidien angefdylagen, oder andy nuv ihren Beyfall dazu gegeben, atjeigen, und bey dem Konigl, Geheimen Confilio beFannt madien wird,
bemfelben wollen $Shie Konigl. Majeft. nide nue eine Przmic poq Funff Himdert Thalern, wnd nady Befinden nodh einem mefrern, alfofort qusg
et Chatoulle gewi und obufehlSar bagr ausjablen, fondern quh wicder foldjen, wenn er gleih feIbft an dem Berbredien Theil gehabt, des bifheri-
gen Still[weigens und Berfeimliciens vfngeadtet, in Feine Wege uny Weife verfalven laffen, ielmehr in degbalber vdllig begnadigen und pardoniren,

Lictundlicy Baben It Konigl. Majeft. viefes dfentlicre Pacene dgenbindig volljogen, unb mit Dero Koniglidien Infiegel bedreuceen laffen, ancs,
damit ¢8 ju jedermanns Wiffenfehafie Fommen, und {ich ein jedep darnad aditen, audy fie Sthaden und Nadtbeil Hiten und wabrnehmen moge, geho-
riger Orthe bicfiger v Refidenss» Stadt anjufdlagen befoblen;  mmaffen davan Dero hidfeigener eenfilider Wille und Meynung tiberall volls
bradit wird.  So gefdiehen und gegeben su Drefden, den 7. Febryar. 1750, .
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frer Seonigl. SSGaicft, in Toblen und S -Sifil, S, s

Sachfen, unfevin allevgnadigftem Heven, ot su gant Sefondeen eenfeen Mifallen geveidhen, und
von Sevofelbent mit Hociten Ungnaden vermerdFet werden mifen » af neuerlich und feit Furem, ein oder mehreve pflicht. und
ehroergeffene Menfthent, mit Hintanfebung der, nadh Gottlid und MWeltlidhen Gefeen, der Hoben Landes - Obrigkeit fduldigen unter-
thanigfren Ehrfurge, Trewe und Gehorjams, fig) evfrediet, Pasquill- Shmdb- audh Drohungs- Schrifften an offentlidien Ovthen Bie-
figer Stefidents- Stadt ansufiblagen, und mitbin ju divulgicen, audy mittel(t deverfelben die ajeftdt in der Hid(ten Perfon ibres von GOt iBnen verlics
henen angebobenen allergnadigiten Landes - Heven freventlicy ju beletdigen, wie nidhtminder durch grobe, bofhaffte, unerfindlice grunbdfalfthe Beziidtigui-
gen, Shmdh- und Ldferungen, dever von SJhrer Kinigl, Majeft. verordneten Minittres, Ndthe, und Diencr, dergleidyen Berbredien 3u Begehen,

Gleicywic nun folderley gang unvevantwortlide, anftfsifbemnt - i hondlungen, wie fic von GOTT, dem allerhodyften Gefefgeber
Selbft, evnfilich verbothen find, fo oud) durd) die allgeme promulgirte befondere Mandate und Berordnungen vorldngft hart
verpdnt,, und bey Vermeydung dever empfindlichiten Leib. nget worden, geftalt fo gar anfler dergleihen Berbother, eines jeo
den Gewiflen, den Vevbrecher, vor dev bofern That, und erdienten Apndung, genungfom vermarnet:

Alfo feen, orduen und wollen audy Khre Kinigl 1. ©urchl. hievmit und Frofit diefes ang bodfter Landes - Herr-
lidier Madt und Gewalt, daf der- oder diejenigen, welde e und frevelhaffte Pasquill- Shmah- Ldfeer- und Droh- Striff-
ten, ie obevmehnt, entweder beveitd felbfi gefertiget, ang adjet und ausgeftrenct, Nath und Beppiitfe dazu gethan und
gegeben, davan, 8 fey auf was vor Avt und Weife e8 im i, und darnm Wiffenfhaffe gehabt , wenn foldes nady genaner
Unterfudung, fibev FurG oder lang, offenbar werden wird welde folderley Finfitig fetigen, anfihlogen, diffeminiren, dagy
beywiivcen, an fetBigen Theil nehmen, auf cine oder ande Billigen, davumb wiffen, und davon gehivigen Orthes nicit vie
gebitrende pflictfduldige Anjeige thun wevden, ohne Anfe , Stanbes, Neligion, Wiirde, oder Characters, deffalber, und
wenn fie deffen, wic Redht, HBerfiihret worden, ofnfehlbar 6 und Leben gefivafet, audy fouft nach Strenge derer NRedite tie-
der die Shrigen, ifr Haak und Guth, ofanadbleibend, und terceffion obder andere Lmbftdnde ju reflectiren, verfapren wers
den foll;  Wornddf Jhte Konigl. Maijeft., 06 Sie thefannten Clemenz dic Gnade und Milde der Strenge immer»
3u vovwalten 3u laflen geneigt und gewobuet find, dennod, ben Berbreden, und s defto grifieen Abfchen dafir, jedermdn
niglidy bey Lo biditen Ungnade unterfagen, fiir derglei tte cinjulegen, unter der naddriicElichen Vermarnung, daf, wer
fich Deflen unterfangen twolte, anflerdem, daf cv wicer fid hmung an dem Delicto evmecten wiirde, die darauf erfolgende
empfindliie Ahndung fidh felbf werde su gufhreiben Gaben.

Daferne jedoch jemand den oder dic BVevfafler vever jeith
gen, fo devgleihen angefhlagen, oder audy nuv ihren Beyfal
Demfelben wollen Jhre Konigl. Maiefl. nide nur cine P
Lo Charoulle gemif und ofnfefibar baar ausjablen, o
gen Stillidweigens und Verheimlichens obngeadytet, in Feines

UrBundlicy Gaben hro Konial. Majeft. diefes dffen
Damit e8 3u jedermanns Wiffenfhafft Fommen, und fich ein
riger Orthe biefiger SO0 Defidents - Stadt angufblagen bef
bradt wird.  So gefcheben und gegeben ju Orefiden, den
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> Ldfter- und Drobungs- Shrifften, oder and ven- oder biejenis
i Bey dem Sonigl. Gebeimen Confilio BeFannt madien witd,
Thalern, und nacy Befinden nod einem mefrern, alfofort aus
enty ev gleich felbfe an dem Berbredyen Theil gebabt, vdes bifherie
ent, vielmehr ibn defhalber vllig begnadigen und pardoniren,

jogen, und mit Sero Kniglicien Jniiege! bedruceen laffen, and,
fiir Sthaden und Nadtbeil hriten und wahenehmen moge, geho-
D00 hoditeigener ecnftlicher Wille und Mepnung fiberall volle
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	Ihrer Königl. Majest. in Pohlen und Chur-Fürstl. Durchl. zu Sachsen, unserm allergnädigstem Herrn, hat zu gantz besondern ernsten Mißfallen gereichen ... daß neuerlich und seit kurtzem, ein oder mehrere pflicht- und ehrvergessene Menschen ... sich erfrechet, Pasquill-, Schmäh- auch Drohungs-Schrifften an öffentlichen Orthen ... anzuschlagen
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